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Herbert Jerich ermöglicht Kunsteisbahn

Ihre Meinung ist gefragt:
Onlineumfrage & Straßenbeleuchtung

ÖSTERREICH GEHT UNS ALLE AN!
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Karl Nehammer – die Volkspartei
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Der Spätsommer zeigt sich zwar von 
seiner besten Seite, trotzdem laufen in 
der Stadt schon die Vorbereitungen für 
den Winter. Und angesichts der wie in 
vielen Gemeinden sehr angespannten 
Budgetlage ist klar, dass die Stadtge-
meinde das so beliebte Eislaufen zwi-
schen forumKloster und Haus der Musik 
heuer nicht finanzieren kann.

Bürgermeister Christoph Stark ist es 
dazu gelungen, mit Herbert Jerich, er-
folgreicher Unternehmer und Präsident 
der „Graz99ers“ einen wahrlichen Groß-
sponsor zu gewinnen.

Redaktion „EINBLICK“: Herr Jerich, Sie 
sind seit Ende 2023 Präsident des er-
folgreichen Eishockeyclubs „Graz99ers“. 
Wie wichtig ist Ihnen der Sport?

Herbert Jerich: Sehr wichtig! Ich habe 
als Jugendlicher und auch später als Er-
wachsener viel Sport betrieben. Neben 

E I S H O C K E Y P R Ä S I D E N T  H E R B E R T  J E R I C H  
E R M Ö G L I C H T  E I S L AU F E N  I N  G L E I S D O R F

Rennfahren und Tennis war auch Eisho-
ckey dabei. Das prägt dich als Mensch, 
ist gut für den Körper und auch für 
die mentale Stärke, die man im Beruf 
braucht. Kinder und Jugendliche soll-
ten unbedingt Sport betreiben!

Redaktion „EINBLICK“: Was waren die 
Beweggründe, den Gleisdorfer Kunst-
eislaufplatz als Hauptsponsor so groß-
zügig zu unterstützen?

Herbert Jerich: Da gibt es mehrere 
Gründe. Zum einen lebe ich mit meiner 
Familie hier und schätze die vielfälti-
gen Angebote der Stadt. Auch das Eis-
laufen ist da dabei, das ich mit meinen 
Kindern nutze. Zum anderen hat mich 
mein Freund und Bürgermeister Chris-
toph Stark gefragt, ob ich der Stadt und 
ihm in dieser budgetären Ausnahmesi-
tuation helfen kann. Aufgrund unserer 
gegenseitigen Wertschätzung habe ich 
da keine Sekunde gezögert und meine 

Hilfe zugesagt. Ich freue mich, wenn 
ich mithelfen kann, dass Kinder und Ju-
gendliche im Winter hier im Herzen der 
Stadt Sport betreiben und Spaß haben 
können. Und vielleicht entdecken wir 
hier das eine oder andere Nachwuchs-
talent für die Graz99ers!

Redaktion „EINBLICK“: Herr Jerich, wir 
sagen DANKE für Ihre Unterstützung!

Dr. Wolfgang Weber
Gemeinderat
Referent für Stadtentwicklung, 
Raumordnung, Ortsbild und 
Wirtschaft

Was lange währt, wird endlich gut. Das 
gilt für Projekte in der Innenstadt fast 
immer, für das Projekt „Müller“ aber 
ganz besonders. Doch nun haben alle 
Bemühungen gefruchtet: am 31. Juli 
2024 fand die Bauverhandlung statt, 
dem Start des Projekts steht nichts 
mehr entgegen.

Doch warum sehen wir in dieser An-
siedlung einen so wichtigen Impuls 

M Ü L L E R  B E L E B T  W E I Z E R  S T R A S S E
für die Gleisdorfer Innenstadt: Ein 
wichtiger Aspekt dabei ist die Verbin-
dung der unmittelbaren Stadtmitte als 
Zone mit hoher Aufenthaltsqualität 
und dem stadtnahen Einkaufszentrum 
GEZ mit einer Vielzahl an Fachmärk-
ten. Um diese Verbindung zu attrak-
tiveren, spielen Frequenzbringer an 
der Schnittstelle zwischen den beiden 
Bereichen eine entscheidende Rolle. 
Die Drogeriekette Müller nimmt zu-

sammen mit der beliebten Eisdiele 
Reina, den Initiativen der Kirchtavern 
und weiteren Geschäften in der Wei-
zer Straße diese Funktion in idealer 
Weise ein. Um dieses Grundstück der 
Gleisdorfer Innenstadt optimal auszu-
nutzen, werden zusätzlich attraktive 
Wohnungen errichtet. Erreichbar wird 
der Neubau über eine über den Ein-
bahnring komfortabel zu befahrende 
Tiefgarage sein. 
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UNSER LICHTPLAN 
ZUR STRASSENBELEUCHTUNG
Der Sommer neigt sich zu Ende, die 
Tage werden wieder kürzer und die 
Dunkelheit legt sich wieder deutlich 
früher über unsere Stadt.

Im Oktober 2022 haben wir auf Basis 
einer großen Meinungsumfrage die 
Aus- bzw. Einschaltzeiten der Straßen-
beleuchtung verändert. Diese geänder-
ten Zeiten wurden in einer neuen Um-
frage im Mai 2023 nochmals hinterfragt, 
auch diesmal hat sich die Mehrheit für 
die Beibehaltung der Abschaltung von 
22:00-06:00 Uhr ausgesprochen.

Seither hat sich vieles getan und die 
Sachlage hat sich verändert. So haben 
wir beispielsweise durch zahlreiche 

NUN IST SIE FERTIG:  
DIE NEUE BRÜCKE LASSNITZTHAL 
Die Aufregung im Ortsteil Laßnitzthal 
war verständlich, als die Brücke über 
den Laßnitzbach zur Stocksportanlage 
und zur Firma Posch im Juli 2022 ab-
gebrochen wurde. Das war alternativ-
los, da zumal Sachverständige festge-
stellt hatten, dass die alte Brücke nicht 
mehr tragfähig war. Seit damals wurde 

Tamara Niederbacher
Finanzstadträtin 

ten und damit die direkte Demokratie 
stärken. So haben Sie es in der Hand, 
wann und wie lange in unserer Stadt das 
(energiesparende) Licht brennt.

Über den genauen Termin dieser 
Umfrage werden wir Sie über diverse 
Medien informieren. 

Kathrin Wiener
Gemeinderätin

der Laßnitzbach mit vielen „Linear-
maßnahmen“, wie z.B. Dammbauten, 
hochwassertauglich gemacht, um die 
Anrainerinnen und Anrainer bei Hoch-
wasser bestmöglich zu schützen.

Seit Ende August ist nun auch die neue 
LKW-taugliche Brücke über den Laß-

Umrüstungen der Straßenlampen die 
LED-Bilanz deutlich verbessert und sind 
so energieeffizienter und sparsamer ge-
worden.
 
Gleichzeitig werden wir mit großarti-
ger Förderung des Bundes auch in den 
kommenden Jahren weitere Umrüstun-
gen vornehmen, um noch effizienter zu 
werden.

Darum und weil uns doch immer wieder 
die Bitte erreicht, doch mehr Beleuch-
tung aus Sicherheitsgründen zu ermög-
lichen, werden wir als verantwortungs-
tragende Kraft in unserer Stadtgemeinde 
Sie im Herbst dieses Jahres mit einer er-
neuten Umfrage um Ihre Meinung bit-

nitzbach fertig! Das rund 400.000 Euro 
teure Projekt wurde in den letzten Mo-
naten umgesetzt und bietet nun allen 
Stocksportbegeisterten und Anrainern 
den kürzest möglichen Weg über den 
Bach. Die neue Brücke ist so gebaut, 
dass auch im Falle eines Hochwassers 
die Wassermassen die Brücke ohne 
Einstauung passieren können.

Wir freuen uns über diese Fertigstel-
lung, über die neue und gesteigerte 
Sicherheit für die Menschen und dass 
eines hier klar zutage tritt: verspro-
chen + gehalten!
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WIR HÖREN AUF IHRE MEINUNG
Die ÖVP Gleisdorf ist seit mehr als 
zwei Jahrzehnten die prägende und 
hauptverantwortliche Kraft in Gleis-
dorf. Wir haben auch klare Vorstel-
lungen, wie sich unsere Gemeinde 
in den nächsten Jahren weiterentwi-
ckeln soll. Und zwar gemeinsam mit 
der Bevölkerung, denn Ihre Meinung 
ist uns wichtig!

Deshalb haben wir in den letzten 
Wochen eine große Onlineumfrage 
durchgeführt und Sie um Ihre Wün-

sche, Vorstellungen, Ideen und auch 
Kritik gebeten. Eine sehr hohe Zahl 
von 760 BürgerInnen hat sich an die-
ser Umfrage beteiligt und mehr als 
1000 Vorschläge eingebracht. Dafür 
sagen wir DANKE!

Derzeit werten wir alle Rückmeldun-
gen genau aus und werden sie in ver-
schiedenen Formaten diskutieren, 
um so den perfekten Arbeitsplan für 
unsere Arbeit in den kommenden 
Jahren zu erstellen!

S E N I O R E N AU S F LU G  L A B U C H - U N G E R D O R F
Am 24. und 25. Juli 2024 fand unser 
zweitägiger Ausflug ins Waldviertel statt.

Unsere erste Station war der Wald-
landhof in Oberwaltenreith. Der Wald-
landhof ist eine Gemeinschaft von 
ca. 1000 bäuerlichen Betrieben, die 
verschiedene Produkte gemeinsam 
vermarkten. Die Filmvorführung und 
der anschließende Betriebsrundgang 
gaben einen interessanten Einblick 
in diese Art der bäuerlichen Arbeit.  
Im Hofladen konnten Öle, Schnäpse, 
Kräutersalze und Köstlichkeiten aus 
Mohn erworben werden.

Am Nachmittag ging es dann weiter in 
das Mohndorf Armschlag, wo uns die 
Entstehungsgeschichte des Mohnan-
baus und dessen Verarbeitung näher-
gebracht wurde. 

Am nächsten Tag ging es nach Retz. 
Hier gab es eine Stadt- bzw. eine Kel-
lerführung. Bei der Stadtführung wur-

Philippine Hierzer
Stadträtin
Referentin für Soziales,  
Wohnen & Integration

de über die Entstehungsgeschichte 
der Stadt Retz und die wichtigsten 
Bauwerke erzählt. 

Nach dem Mittagessen ging es dann 
über Wien wieder zurück in die Steier-
mark. Der gemütlichen Ausklang fand 
im „BB1“ in Bad Waltersdorf statt.

Inserat 

Taverne & Catering...      Wo Tradition und kulinarische Kreativität aufeinandertreffen

Hauptplatz 3, 8200 Gleisdorf, 03112/36795, 
kirchtavern.at, office@kirchtavern.at
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Ihr Christoph Stark

Bürgermeister der Stadt Gleisdorf
Abgeordneter zum Nationalrat

Mit großer Leidenschaft 
für unsere Region
Der Sommer ist für viele Menschen 
auch Urlaubszeit und ich hoffe, Sie 
konnten ein paar erholsame Tage 
genießen. Und viele Menschen for-
mulieren danach oft denselben Satz: 
„Aber daheim ist es doch am schöns-
ten!“ Das unterschreibe ich voll und 
ganz! Wir haben mit unserer Gemein-

de einen wunderbaren Platz für ein 
gutes Leben! Es ist unsere Heimat.

Und mit der Hand auf dem Herzen 
kann ich festhalten, dass ich nirgend-
wo anders lieber leben würde als in 
unserer Region! Damit dieser Flecken 
Erde so schön und lebenswert bleibt, 
braucht es fleißige Menschen, erfolg-
reiche Unternehmen und die besten 
Rahmenbedingungen, für die Bund, 
Land und Gemeinden zu sorgen ha-
ben.

Für mich war es eine große Ehre, mei-
nen Bezirk seit 2017 im Parlament 
vertreten zu dürfen. Und ich würde 
mich auch in den nächsten fünf Jah-
ren neben meiner großen Leiden-
schaft als Bürgermeister von Gleis-
dorf gerne mit meiner ganzen Kraft 
dafür engagieren, dass in Wien gute 
Entscheidungen für unser Land und 
unsere Stadt getroffen werden.

Am 23. Juni fand das bereits tradi-
tionelle „Rundummadum-Fest“ statt, 
veranstaltet von der ÖVP Ortsteil-
gruppe Nitscha und dem Bauern-
bund Gleisdorf statt. 

An einem der schönsten Plätze unse-
rer Gemeinde, dem Weingut Maurer 
am Hohenberg wurden nach einer 
Wortgottesfeier verdiente Bauern-

„ R U N D U M M A D U M  2024“ –  E I N  F E S T  M I T  AU S B L I C K
bundmitglieder geehrt und gefeiert. 
Die Ortsbäuerinnen haben sich wie-
der einmal selbst übertroffen und die 
zahlreichen Gäste mit kulinarischen 
Köstlichkeiten verwöhnt. Ein High-
light dieses Festes ist auch immer 
die Verlosung von wunderbaren Ge-
schenkskörben mit regionalen Köst-
lichkeiten. Bei wunderbarem Traum-
wetter genossen Jung und Alt bis 

Darum bitte ich Sie am 29. Septem-
ber um Ihre Vorzugsstimme und Ihr 
Vertrauen für die ÖVP!

spät in den Abend das gemütliche 
Zusammensein.

Ein riesengroßes DANKESCHÖN geht 
an alle fleißigen Helferinnen und Hel-
fer sowie großzügigen Unterstütze-
rinnen und Unterstützer, die dieses 
fantastische Fest erst möglich ge-
macht haben!
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Andrei Bobei 
Gemeinderat 
JVP-Gleisdorf

GLEISDORF

GRATIS
MARONI &
STURM

Solange der Vorrat reicht

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
www.oevp-gleisdorf.at
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MARONI &
Säfte
Kuchen

Brötch
en

13. Oktober
ab 16 Uhr, Hauptplatz Gleisdorf

&&druckgrafik

...mehr als nur druckenPlakat gesponsert von

DRUCKFREIGABE: Dieses PDF ist verbindlich für Stand, Layout und Texte. Wir ersuchen Sie, Fehler oder Änderungswünsche deutlich zu markieren und bitten um Verständnis, dass wir für 
nicht gekennzeichnete Fehler keine Haftung übernehmen können. Als Referenz für den Druck von Sonderfarben gelten die jeweiligen Farbfächer. Aufgrund drucktechnischer Unterschiede 
kann es zu Farbabweichungen kommen. Diese stellen keinen Reklamationsgrund dar. Nach Durchsicht der Unterlagen bitten wir um Retournierung des fi rmenmäßig unterfertigten PDFs.

Das 10-jährige Jubiläum des Parkfests 
in Gleisdorf war ein voller Erfolg und 
hat einmal mehr gezeigt, wie stark der 
Zusammenhalt in der Stadt ist. Am 
5.  Juli 2024 kamen über 1500 Besu-

G L E I S D O R F  F E I E R T E  10. PA R K F E S T

Gemeinschaft und Engagement als 
Schlüssel zum Erfolg

Ich bin stolz darauf, dass wir als JVP 
Gleisdorf mit über 30 engagierten jun-
gen Menschen und der Unterstützung 
von mehr als 30 lokalen Firmen dieses 
tolle Event auf die Beine gestellt ha-
ben. Über 400 ehrenamtliche Stunden 
flossen in die Vorbereitung und Durch-
führung des Festes, was die enorme 
Einsatzbereitschaft der gesamten 
Community zeigt.

DJ Christoph Höfler, bekannt als „DJ 
ChrisMastermind“ und Markus Her-
zog, bekannt als „Maxx Duke“, sorgten 
mit ihren Beats für ausgelassene Stim-
mung und machten die Veranstaltung 
zu einem unvergesslichen Erlebnis 
für alle Jugendlichen. Selbst Bürger-
meister Christoph Stark ließ es sich 
nicht nehmen, an diesem besonderen 
Tag vorbeizuschauen und die positive 
Energie aufzusaugen.

cherinnen und Besucher zusammen, 
um gemeinsam ein Event zu feiern, 
das mittlerweile weit über die Stadt-
grenzen hinaus bekannt ist.

25. Oktober


